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DF Deutsche Forfait AG: Wiederaufnahme des börsenmäßigen Handels und 
Flat-Notiz der Unternehmensanleihe 2013/20 ab 16. April 2015 
 

Köln, 16. April 2015 – Die DF Deutsche Forfait AG hat mit der Frankfurter Wertpapierbörse ver-

einbart, die Börsennotierung der Unternehmensanleihe 2013/20 (Entry Standard; ISIN: 

DE000A1R1CC4) vom Handel mit Stückzinsverrechnung auf Flat-Notierung umzustellen und den 

zwischenzeitlich ausgesetzten börsenmäßigen Handel per 16. April 2015 wieder aufzunehmen. 

Die Deutsche Börse hatte die Gesellschaft informiert, dass der Kurs der Unternehmensanleihe so 

lange vom börsenmäßigen Handel ausgesetzt wird, bis die Beschlüsse der zweiten Gläubigerver-

sammlung betreffend die Änderungen der Anleihebedingungen – insbesondere im Zusammen-

hang mit der Zinsreduzierung – umgesetzt sind. Da nach Einschätzung des Vorstands nun alle 

relevanten aufschiebenden Bedingungen für die Änderung der Anleihebedingungen, wie in der 

Pressemitteilung vom 8. April 2015 bekannt gegeben, bis Ende April 2015 erfüllt werden können, 

hat die Deutsche Börse der Wiederaufnahme des börsenmäßigen Handels der Unternehmensan-

leihe zugestimmt. 

Die Umstellung vom börsenmäßigen Handel mit Stückzinsverrechnung auf Flat-Notierung trägt 

der rückwirkend zum 27. Mai 2014 vorgesehenen Zinsreduzierung der Unternehmensanleihe 

2013/20 gemäß Beschluss der zweiten Gläubigerversammlung Rechnung. Bisher wurden die bis 

zum Kursfeststellungszeitpunkt aufgelaufenen, anteiligen Stückzinsen für die laufende Zinsperio-

de separat zum Kurs abgerechnet. Mit der Umstellung auf Flat-Notierung werden die Stückzinsen 

nicht mehr separat zum Kurs abgerechnet, sondern sind Bestandteil des jeweiligen Tageskurses. 

Mit der Wiederaufnahme des Börsenhandels wird Anleihegläubigern und interessierten Investoren 

zum einen eine Marktbewertung der Anleihe auf Basis der Beschlüsse der zweiten Gläubigerver-

sammlung gegeben. Zum anderen erhalten Sie die Möglichkeit, im Vorfeld der geplanten Sachka-

pitalerhöhung, in deren Rahmen Teilschuldverschreibungen in Aktien der DF Deutsche Forfait AG 

getauscht werden können, die Anleihe zu handeln. 

 

 

 

 

 



 

 

Über die DF-Gruppe 

Die Geschäftstätigkeit der DF-Gruppe besteht hauptsächlich im regresslosen An- und Verkauf 
ausgewählter Forderungen aus Exporten in Emerging Markets. Das Ziel ist der zeitgleiche oder 
kurzfristige Weiterverkauf der erworbenen Forderung. Die Forfaitierung ist ein immer wichtigeres 
Instrument in der Exportfinanzierung. Mit wachsendem Welthandel und der fortschreitenden Glo-
balisierung wächst auch das Forfaitierungsvolumen. Aus einer Forderung ein handelbares Pro-
dukt zu machen, ist sowohl für den Exporteur wie auch für den Ankäufer der Forderung vorteilhaft. 
Denn neben der Risikoverlagerung auf den Ankäufer besteht der Hauptvorteil der Forfaitierung für 
den Verkäufer einer Forderung in der Liquiditätszufuhr. So entlastet der Exporteur seine Kreditli-
nien und verbessert seine Bilanzstruktur. Die DF Deutsche Forfait AG strukturiert die Forderungen 
in einer attraktiven Art und Weise, so dass institutionelle Investoren die Forderungen als Anlage-
form nachfragen.  

 

DF Deutsche Forfait AG 
Christoph Charpentier 
Kattenbug 18 - 24  
50667 Köln 
T +49 221 97376-37  
F +49 221 97376-60  
E investor.relations@dfag.de 
http://www.dfag.de 


